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Reden nach Donald 
 
Bei 80 Millionen Followern auf Twitter (und nur knapp 0,3 Millionen Corona-Toten) macht 
Donald Trump wohl doch einiges richtig. Zumindest im Reden und Schreiben. Also wenn ich 
mich zur Wahl stellen würde, würde ich Wahlreden halten, die sich an seinem Stil orientieren 
– zum Beispiel solche: 
 
Also: Ich will dir mal die Wahlen erklären. Das ist eigentlich ganz einfach: Es geht um 

Demokratie. Das heißt: Deine Stimme zählt für mich. Daran gibt es nichts zu mäkeln. Das ist 
Demokratie. Einer unserer Grundwerte. Dafür stehen wir. Das liegt auf der Hand. 
 

Die Radikalen, Sozialisten und Kommunisten sehen das anders. Die scheren sich einen Dreck 
um Demokratie. Drum schreib ich dir, damit die dich nicht einlullen - nicht die Radikalen, 
Sozialisten, nicht die Kommunisten. Viele sagen, das sei eine sehr, sehr ernste Gefahr. Es ist 

nicht nur eine sehr, sehr ernste Gefahr! Ich sage dir: Es ist eine Bedrohung für dich und deine 
Familie, für alles, was dir lieb ist, für alles, was du geschafft hast. Nein, also … 

 
Ich habe es ja mit eigenen Augen gesehen: Die schleichen um die Häuser, auch um dein Haus. 
Die gönnen dir dein Haus nicht. Die beobachten dich auf Schritt und Tritt. Die gönnen dir 

deinen Erfolg und deinen Lebensstil nicht. Du weißt, wen ich meine – du kennst solche Typen! 
Die sind hinter deiner Familie her, die bedrängen deine Frau, deine Kinder, … - ein entsetzliches 

Unrecht! Du weißt es und du kennst die!  
 
Gerade in Deutschland. Ja, ich schreibe dir, dir – weil du deutsch bist. Ich liebe Deutschland. 

Ich liebe die Menschen in Deutschland. Ich liebe dich! Deutschland ist längst ein Opfer dieser 
Pest. Einer Pest, die die fiesen Faktenverdreher nicht nennen – aus Angst. Ja - die haben 
Angst, eine schreckliche Angst. Angst vor der Wahrheit. Drum muss man die Wahrheit immer 

wieder sagen. Die werden dir die Wahrheit nicht sagen, aber … - und schon gleich nicht die 
einlullenden Medien. Die lullen dich ein, die lallen immer dasselbe – die lallenden Lull-Medien. 

Die hören auf die radikalen Sozialisten. Und die Kommunisten. Du siehst es ja, warum: Das 
bringt Quote. Da schauen die Leute hin, die sie dann einlullen. Die lallenden Lull-Medien … 
 

Du bist deutsch. Darauf kannst du stolz sein. Deutschland ist ein großartiges Land. Mit einer 
sehr phantastischen Geschichte. So viele Dichter! Deutschland ist ein großartiges Land der 

Dichter. Und der Erfinder! Ein sehr großartiges Land. Du kannst sehr stolz sein auf dein Land! 
Da hast du total recht! Ja, ich liebe Deutschland! 
 

Und du kannst auf deine Arbeit und deine Familie stolz sein! Auf deine Arbeit. Auf deine Familie. 
Lass dir das von niemandem ausreden, denn viele wollen dir das ausreden. Sei auf der Hut: 

Das ist eine sehr, sehr ernste Gefahr. Die glauben, sie haben dich unter Kontrolle. Ja, das 
glauben die! … - und die fiesen Faktenverdreher glauben: Die Dummen werden es gar nicht 
merken! Die Dummen gehorchen. Die Dummen befolgen Anweisungen. Die Dummen rennen 

mit der Herde. Aber wer der Herde hinterherrennt, sieht vor sich eben nur Ärsche! Die wollen 
nicht, dass ich dir das sage, aber ich sage es dir: Wir machen ihnen einen Strich durch die 
Rechnung. Viele wollen auch dich für dumm verkaufen, wollen, dass du der Herde 

hinterherrennst – du merkst es immer wieder. Die sagen: „Mit dem können wir machen, was 
wir wollen.“ Aber ich sage dir: Wir lassen uns nicht mehr für dumm verkaufen! 

 
Du siehst es ja mit eigenen Augen. Was ich meine: Da sind wir einig. Die sagen was anderes! 
Längst haben die radikalen Sozialisten und Kommunisten in Deutschland das Sagen. Schlimm. 

Ja, das ist sehr schlimm. Und du weißt es. Du siehst es ja überall, was die aus deinem Land 
machen. Wer Deutschland liebt, der hat das gemerkt: In kleinen Schritten haben die den 

Sozialismus eingeführt. Ungeheuerlich, was diese fiesen Faktenverdreher aus Deutschland 
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gemacht haben! Deutschland haben die in den Sozialismus geführt. Eingelullt haben die das 

Volk, aber wir lassen uns nicht mehr einlullen! Bisher haben wir geschwiegen, jetzt erheben 
wir unsere Stimme, jetzt erheben wir uns. Und jetzt sieht man plötzlich: das ist ja die Mehrheit! 
Ja, es ist die Mehrheit, die bisher geduldig geschwiegen hat. Wir sind die Mehrheit! 

 
Gerechtigkeit haben die das genannt – also: Gerechtigkeit geht anders! Oder wie siehst du 

das? Man hat mir gesagt, bei manchen, die in Deutschland sehr hart arbeiten, kommt vom 
Gehalt grad mal die Hälfte aufs Konto – ich weiß das nicht, das hat man mir gesagt. Aber du 
siehst es ja selbst jeden Monat: Du arbeitest hart – und dann ist die Hälfte von deinem Gehalt 

weg … . Nein, es ist nicht weg: Die füllen sich die Taschen damit! Das ist doch schrecklich, ein 
sehr schrecklicher Betrug: Dein Geld in den Taschen von denen! In den Taschen von radikalen 

Sozialisten und Kommunisten. Von Leuten, die dich damit kleinhalten! Kleinhalten mit deinem 
eigenen Geld! Und die nennen das Gerechtigkeit. Kannst du das verstehen? 
 

Ich liebe Gerechtigkeit! Gerechtigkeit ist gut. Und ich liebe Menschen, die hart für ihr Geld 
arbeiten. Ich liebe diese Menschen! Aber was die radikalen Sozialisten machen, kann doch 
nicht gerecht sein. Also ich verstehe nicht, wie man das ‚Gerechtigkeit‘ nennen kann! 

 
Verstehen kann das nur, wer das sehr schändliche Spiel durchschaut. Die fiesen 

Faktenverdreher zeigen dir dann Einzelne, denen geholfen wird: Einzelnen muss man helfen, 
damit sie ihre Wohnung nicht verlieren – ja, natürlich hilfst du denen! Einzelnen muss man 
Essen geben, weil sie es nicht schaffen. Natürlich helfen wir denen! Einzelnen muss eine 

Arztrechnung bezahlt werden. Das würde doch jeder von uns machen, aber die machen ein 
System daraus. Ein System, das die gerecht nennen. Ein System, das deine Taschen leert. Die 

inszenieren sich als Wohltäter, aber es ist dein Geld, das die ausgeben! Das kann doch nicht 
gerecht sein! Nie und nimmer! Aber so sind diese fiesen Faktenverdreher! 
 

Wenn du die Hälfte deines Geldes jeden Monat verteilen willst: Wem wirst du es geben? Den 
radikalen Sozialisten? Denen, die immer schreien: „Füll mir die Taschen – ich sorge für 
Gerechtigkeit!“ Oder würdest du es unter armen Nachbarn verteilen, damit sie über die Runden 

kommen? Also bitte: Was ist gerecht? …  
 

Ich soll es ja nicht sagen – das gibt wieder Ärger … - ich soll es ja nicht sagen, aber du musst 
es wissen: Über 95 Prozent von denen, die vom deutschen Sozialsystem leben – also so gut 
wie alle -, WOLLEN gar nicht arbeiten. Sie wollen Anträge ausfüllen und gemütlich bei ihren 

Familien sein. Und die radikalen Sozialisten ermutigen sie dazu! Und du sollst arbeiten. Und 
zuschauen, wie man dir in die Taschen greift. Und wehe, du tust etwas dagegen – wie die 

dann über dich herziehen! Ich sollte das ja nicht sagen, jetzt werden die wieder über mich 
herziehen … - aber bitte, nochmal: Was ist daran gerecht? … 
 

Ich hab es selbst angeschaut: Ein deutscher – DEUTSCHER! – Moderator hat vor kurzem in 
seiner Show gesagt: „St. Martin war kein Linker – er hat seinen EIGENEN Mantel geteilt.“ 
Gerechtigkeit: Da müssten die Radikalen erst mal den eigenen Mantel teilen! Und die eigenen 

Taschen leeren! Das wäre gerecht! Aber immer dir in die Taschen greifen: das ist ungerecht. 
Es ist ein ungeheuerliches Unrecht, eine sehr, sehr schreckliche Welt. Aber so ist die Welt der 

Radikalen, der Sozialisten, der Kommunisten.  
 
Und die wollen immer mehr! Was meinst du denn, wer den Lockdown bezahlen wird? Doch 

nicht die! Die lehnen sich zurück. Denen ist es egal, wieviele sehr, sehr schlechte 
Entscheidungen sie treffen. Die haben ja den Zugriff auf deine Taschen. Und da werden die 

sich bedienen. Oder was meinst du? Du glaubst doch nicht, dass die in die eigene Tasche 
greifen – oder? 
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Und um all das zu verstecken, erfinden die neue Wörter, Wörter, die es noch nie gab! Was für 

ein Irrsinn! Die wollen Unrecht verbergen – so sind die eben! – und erfinden neue Wörter. 
„Solidaritätszuschlag“. Was für ein Monsterwort! Das klingt nach Solidarität, nach 
Gerechtigkeit. Also wenn ich so ein Monsterwort höre – „Solidaritätszuschlag“ – , dann fröstelt 

es mich. Das geht allen so, mit denen ich gesprochen habe. 
 

Ich weiß nicht, ob es stimmt, aber man hat mir gesagt: Schon den Kinder erklärt man: ‚Scheiße‘ 
sagt man nicht. Ist doch so – oder? Das hast doch du deinen Kindern auch beigebracht: 
„‘Scheiße‘ sagt man nicht – so ein Wort nimmt man nicht in den Mund.“ ‚Solidaritätszuschlag‘ 

nimmt auch keiner in den Mund. So ein Monsterwort ist einfach … - nein, ich sag es nicht. 
Aber alle sagen nur „Soli“. Das klingt doch schon sehr nett und klein und sehr niedlich – anders 

als „Solidaritätszuschlag“. „Soli“. Was für ein Unrecht: Du sollst 30 Jahre lang eine zusätzliche 
Steuer bezahlen und die trauen sich nicht, das offen und ehrlich „Steuer“ zu nennen! Solche 
Heuchler sind diese fiesen Faktenverdreher! Für den Aufbau im Osten war das gedacht – 30 

Jahre lang! Solidarität! Das klingt nach Gerechtigkeit. Also entweder sind das alle sehr miese 
Geschäftsleute, die sehr, sehr schlechte Deals machen. Oder alle sind fiese Faktenverdreher, 
Lügner und Gauner.  

 
Du hast es ja selber gemerkt: Als die damals alle Betriebe und alle Häuser verkauft haben: 

Wohin floss das Geld? Floss es etwa in deine Taschen? Hast du dir damit ein Haus gebaut? 
Oder Reisen gemacht? Nein, bestimmt nicht! Den Dom Perignon haben andere geschlürft! 
„Solidarität“. Die sagen dir, das sei gerecht. Und du sollst denen auch noch 30 Jahre lang mehr 

Geld geben! Also: Willst du jetzt wieder 30 Jahre den Lockdown bezahlen? Was für ein 
Monsterwort werden die diesmal erfinden? „Coronahilfe-Unterstützungsumlage“. Das klingt 

nach ‚helfen‘, aber kostet Geld … - dein Geld! Du kennst die doch … 
 
Du merkst, was die aus Deutschland gemacht haben! Ein großartiges Land – ich liebe 

Deutschland! Das ist dein Land! Und die nehmen es dir mit jedem Euro, den sie einstecken. 
Und die stecken jeden Monat die Hälfte von dem ein, was du erarbeitest. So sind die radikalen 
Sozialisten: Du hast die Arbeit und die haben volle Taschen. Und Häuser. Und Reisen. Und 

Dom Perignon. Würde dir doch auch gefallen, oder? Also da kannst du sicher sein: Die teilen 
nicht den eigenen Mantel … - die teilen deinen! 

 
Und dann erlassen die den Solidaritätszuschlag in einem Jahr … 
 

Also, mir fällt das grad auf: Pulli, Kuli, … - Soli … . Das ist doch Kindersprache, oder? So reden 
doch Kinder. So reden doch Mami und Papi mit Hansi und Mimi im Kindi … . Also das hat doch 

Auswirkungen, wenn man mit Leuten wie mit Kindern redet … - ich weiß es nicht, aber ich 
denke mir, dass es Auswirkungen hat. Ich muss das mal untersuchen lassen … . Aber dir 
erzählen die, sie wollen dich ernst nehmen … „zahli Soli, Bubi“ … . 

 
Ja, und in einem Wahljahr: Da erlassen die dir den „Soli“. Was da läuft, merkt doch jeder! Das 
hast du dir doch gleich so gedacht! Die wollen ein ganzes Volk einlullen. Und ganz vorne mit 

dabei: die lallenden Lull-Medien! Kann man was anderes erwarten? … - hat irgendjemand was 
anderes erwartet? … - offenbar niemand! 

 
Aber damit rechnen die. Im neuen Jahr wird deine Frau dich fragen – du weißt, es wird so 
kommen - : „Warum bekomm ich denn plötzlich mehr Gehalt?“ Und du wirst ihr das mit dem 

Soli erklären und sie wird sich freuen: Stell dir das vor – sie freut sich, dass sie nicht mehr so 
sehr beklaut wird. Es wird so kommen, du weißt es! Sich freuen, weil man weniger beschissen 

wird! Das ist doch eine verkehrte Welt – oder? … eine sehr, sehr ungerechte Welt. Genau das 
ist die Welt der fiesen Faktenverdreher! 
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So ist das mit den Wahlen. Die radikalen Sozialisten und Kommunisten wollen wieder gewählt 

werden. Alle paar Jahre wieder und rufen „Gerechtigkeit“ und „Solidarität“. Nur so konnten die 
ein System aufbauen, das dir das Geld aus den Taschen raubt. Ja, es ist ein radikaler Raub, 
ein ungeheures Unrecht. Und jetzt stehen die wieder da. Die Gönner der Gerechtigkeit 

schenken dir den Soli! Und jetzt sollst du dich freuen, sollst sie dankbar wieder wählen! Damit 
der Raub weitergeht, damit sich die Räuber und Betrüger weiter bereichern. Du weißt: So wird 

es kommen. Sie wollen gewählt werden. 
 
Aber damit ist jetzt Schluss: Deine Stimme zählt für mich! Nicht für die Betrüger und Räuber, 

nicht für die Sozialisten und Kommunisten – die zählen nicht. Die verdienen keine Stimmen – 
keine einzige! Die rauben illegal das Land aus, die füllen sich illegal die eigenen Taschen – die 

erschleichen sich illegal Wahlstimmen, illegale Stimmen! Denen müssen wir das sehr schlimme 
Handwerk legen. Damit muss jetzt Schluss sein. Das lassen wir nicht mehr mit uns machen. 
Dafür sorgen wir. Wir haben die Wahl, denn deine Stimme zählt für mich. Alles andere sind 

illegale Stimmen für Betrüger und Räuber. Die wollen dich betrügen, auch um die Wahl, die 
wollen die Wahl rauben. Das sind illegale Räuberstimmen für die Stimmenräuber, die uns die 
Wahl rauben wollen. Und solche Stimmen zählen nicht. Das, mein Freund, ist Demokratie! 
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Linguisten, Rhetoriktrainer, Psychologen und Journalisten haben sich in den letzten vier Jahr mit der Rhetorik von Donald Trump (und weiterer 

Populisten) befasst und darüber geschrieben. Ich habe nachfolgend zusammengestellt, was ihnen als bemerkenswert erschien (und mit welchen 
Effekten). Ich würde mich freuen, wenn diese Auflistung weitergegeben wird, denn wer die Muster demagogischer Sprache kennt, fällt ihr nicht 

mehr so leicht zum Opfer. 
 
 

1.  Kurze Sätze, einfache Botschaften, keine Fakten 
1.1 Keine Fakten, keine Diskussionen, Emotionale Sprache, Appell an Emotionen 
 1.1.1 Wie der „Typ von nebenan“ sprechen     Effekt: Abgrenzung von „Eliten“, Augenhöhe signalisieren 

 1.1.2 Begrenzter Wortschatz wie „einfacher Mann von der Strasse“  Effekt: s.o. 
 1.1.3 Beleidigungen und Rüpeleien       Effekt: s.o. - s.u. 

1.2 Wiederholungen     
 1.2.1 Wiederholung gleichen Sachverhalts in unterschiedl. Worten  Effekt: „Das hab ich schon mal gehört“, einprägen 
 1.2.2 „Story-Telling“ gegen Argumente     Effekt: „Siehst du ja selbst!“ => keine Wissens-Elite nötig; einprägen 

 1.2.3 ständiges Wiederholen von Alternativ-Fakten    Effekt: Kopf macht Fake zur Realität („wir haben haushoch gewonnen“) 
1.3 Behauptungen aufstellen gegen Fakten 
 1.3.1 Mit plumpen Behauptungen oder Lügen auf Argumente antworten Effekt: Niemand erwartet so viel Plumpheit – Confusion 

 1.3.2 Reaktion bei Kritik: der andere sei unfair/aggressiv   Effekt: in die Defensive drängen, Vorbereitung zum Gesprächausstieg 
 1.3.3 Reaktion bei fortgesetzter Kritik: Ausstieg aus Gespräch   Effekt: Gespräch abbrechen („so reden Sie nicht mit dem Präsidenten“) 
1.4 Wissen postulieren, Bedeutung betonen: 

 1.4.1 diffuse Generalisierungen: „Windräder töten ALLE Vögel“  Effekt: undifferenziertes Entsetzen, Kopfschütteln, Contra-Haltung 
 1.4.2 Superlative: „wir haben die phänomenalsten Experten“   Effekt: Überhöhung des Wir, Verschlimmerung des Andern 

1.4.3 Allgemeinwissen reklamieren: „offensichtlich“–„liegt a.d. Hand“–„sicher“ Effekt: „Ich hab’s ja gewusst“ – „das sieht jeder so“ - undifferenziert 

1.4.4 Intensivierungsworte: „sehr“–„alle“-auch: „sehr wahr“, „sehr unehrlich“ Effekt: teilweise Hervorhebung; undifferenziertes Überbetonen 
1.5 Gerüchte streuen, unbestätigtes Gerede aufnehmen 
 1.5.1 Vage bleiben: „Ich habe gehört, …“ – „man sagt, …“ – „viele meinen“ Effekt: sich als Teil von vielen sehen, Augenhöhe mit Redner 

 1.5.2 Agitieren: „das sollte man anschauen“ – „Ob das jemand geprüft hat?“ Effekt: Misstrauen, Zweifel säen (nächster Schritt: das zu Fakten machen) 
1.5.3 Sich rausnehmen: „Ich weiß nicht“–„Ist was dran?“–„Ich prüf das“  Effekt: keine Verantwortung übernehmen 

 1.5.4 Selbst nicht angreifbar sein      Effekt:: siehe Paralipse 
1.6 Hypnotherapeutisch: „Ja-Haltung“ erzeugen     Effekt: generelles Abnicken von (fast) allem weiteren 
 

2. Ingroup-Outgroup-Rhetorik 
2.1 „wir“ – „die“: Bedrohungs-, Verschwörungsszenarien 
 2.1.1 „SIE sagen es euch nicht, aber“ – „Ihr wisst längst, wie es wirklich ist“ Effekt: Wir-Gefühl, andere stigmatisieren 

 2.1.2 Wir sind die schweigende Mehrheit …     Effekt: Wir-Gefühl, Gefühl eigener Stärke 
2.2 UNSERE Werte (unabhängig von Realität) 
 2.2.1 Die Gesellschaft besteht aus zwei Gruppen: „wir“ – „die gegen uns“  Effekt: indirekter Handlungsaufruf:„Jetzt muss gehandelt werden!“ 
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  „die gegen uns“ sind ein dumpfer Mob ohne Werte (=wertlos)  Efektt: Ent-Wertung anderer (Trump zu BLM: „menschlicher Müll“) 

 2.2.2 Oder: „Volk“ gegen „Eliten“ (mit bösen Machenschaften)   Effekt: indirekter Handlungsaufruf: „Weg mit denen – nicht drauf hören!“ 
  Gegebenheiten sind Verfehlungen der Eliten (oder Absicht)   Effekt: demokratische Institutionen negieren, „Wille des Volkes“  

2.3 Stereotype bedienen 
 2.3.1 Nationalistische: „von China“ – „von den Kommunisten gesteuert“ Effekt: Raum für völkisches Gedankengut, „Volksfeinde“ 
 2.3.2 Rassistische: „Was soll BLM? Jedes Leben zählt doch!“   Effekt: Wir-Gefühl, Ausgrenzung, Stigmatisierung 

 2.3.3 Chauvinistische: „Deine Frau wird dich fragen, ob man bei Windstille  Effekt: sich überlegen fühlen, zu den „Besonderen“ gehören 
noch Fernsehen kann“ 

2.4 Alles Schlechte kommt von „denen“ 

 2.4.1 Was von „denen“ kommt, ist schlecht     Effekt: Stigmatisierung, Projektionsfläche anbieten 
 2.4.2 Entpersonifizierung anderer: „die“ sind Mob, Verschwörer-Elite, … Effekt: Menschen werden zu Sachen, Entwertung 
 2.4.3 Dem „Mob“ die Stirn bieten, ist sogar heroisch    Effekt: „echte Männer“ treten dem „Mob“ entgegen, Aufruf zu Gewalt 

2.5 Der Vorwurf unmoralischen Verhaltens an andere    Effekt: „die“ verdienen keinen Respekt, wir schon, Empörung aussäen 
2.6 Artikel als Distanzierung: „Ich kenne Moslems“ – „Ich kenne die Moslems“ Effekt: Wir-Gefühl, Ausgrenzung, Abwertung 
2.7 Paralipse: „Ich darf das eigentlich nicht sagen“ – „Ich bekomme Probleme, …“  Effekt: Wir-Gefühl, einbezogen sein in ein Geheimnis, Dazu-Gehören 

 - „Das habt ihr nicht von mir …“       Effekt: Commitment: „Ich, der Hörer, weiß, was du mir sagen willst …“ 
 
3.  Abwertungen, „Fake“ 

3.1 Nullsummenspiel: Gewinner – Verlierer, Schwarz – Weiß, Richtig - Falsch, … Effekt: s.o. + Diskreditierung („Sozialsystem = Sozialismus“) 
3.2 Die anderen sind schlecht, böse, unfair, bestochen, gekauft, …   Effekt: Negativ-Attribute anderer, Projektionsfläche, „Attributionsfehler“ 

3.3 Beleidigungen und Rüpeleien als Zeichen von Volksnähe    Effekt: Vorbild: so (und noch ganz anders) darf man mit denen umgehen 
3.4 Den Menschen angreifen, nicht die Sache aufgreifen („den Boten köpfen“) Effekt: diskreditieren, entwerten, Mundtot-machen 

3.4.1 Alliterationen und Spottnamen: Nasty Nanci – Sleepy Joe  Effekt: einprägsam, Diskreditierung fällt jedesmal mit ein 

3.4.2 Attribute setzen: „sleepy“ – „kraftlos“ – „Marionette“ - …  Effekt: entwerten, Mensch ist unwert („menschlicher Müll“ – „Ratte“ –  
            „Ungeziefer“ - …) => Gewalt legitimieren 
 

4. Meta-Kommunikation 
4.1 Unterbrechen, stören (Confusion) 
4.2 Abschweifen zu Anekdoten, „Geschichtenerzählen“ statt Argumenten 

4.3 Eigenen „Roten Faden“ unterbrechen / aufnehmen (Confusion), dabei anekdotisch in eine Ja-Haltung führen oder Ideen aussäen 
4.4 reduzierte Weltsicht: Nullsummenspiel: Gewinner – Verlierer, Schwarz - Weiß 
4.5 Social Media suggerieren direkten Draht zum Volk statt Establishment 

4.6 Mimik: bei Wut mit der Faust nach vorne – notfalls mit dem erhobenen Finger – notfalls mit vorgereckter Nase: das macht Eindruck 
 
 

Wer die Antifaschisten („Antifa“) bekämpft, definiert damit seinen eigenen Standort. 


